
14.2.2026

Author

FRIEDRICH, Christoph

Title

Konfiguration des hochschulseitigen Wissens- und Technologietransfers in Deutschland : eine

situative Analyse / Christoph Friedrich

Publisher

Ilmenau : Univ.-Verl., 2014

Collation

XXVI, 420 S. : Ill., graph. Darst.

Publication year

2014

ISBN

978-3-86360-096-9

Source/Footnote

Internet: http://www.db-thueringen.de/servlets/DerivateServlet/Derivate-29384/ilm1-2013000675.pdf

Inventory number

78584

Keywords

Hochschule und Wirtschaft ; Hochschule : Verwaltung allgemein ; Existenzgründung /

Selbständigkeit ; Patente, Patentamt

Abstract

Forschung gilt als treibende Kraft volkswirtschaftlichen Wachstums. Interaktionen zwischen

Hochschulen und Unternehmen spielen daher eine zentrale Rolle zur Gewährleistung der

Innovationskraft moderner Wissensgesellschaften. Für einen erfolgreichen Wissen- und

Technologietransfer (WTT) benötigen Hochschulen neben geeigneten Forschungsergebnissen auch

administrative Unterstützungsprozesse, wie etwa bei der Verwertung von Schutzrechten. In dieser
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Arbeit werden analytische Möglichkeiten der Arbeitsteilung und Spezialisierung solcher

Supportprozesse des WTT entwickelt. Dem situativen Ansatz der Organisationstheorie folgend,

ermittelt der Autor relevante Kontextfaktoren der organisatorischen Gestaltung und prüft diese im

Rahmen einer explorativen Fallanalyse an deutschen Hochschulen auf Plausibilität. Für die Analyse

der Wirkungszusammenhänge werden typische Konstellationen von (Hochschul-)Kontext und

Konfiguration identifiziert und diskutiert. Im Ergebnis gehören das zu bewältigende Transfervolumen

sowie die räumliche Nähe der die Supportprozesse nutzenden Hochschulen zu den dominierenden

Einflussfaktoren bei der Wahl einer Organisationslösung. (HRK / Abstract übernommen)
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